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Schriftliche Anfrage

Der Abgeordneten LA Susanna Riedlsperger
an LH-Stv. Philip Wohlgemuth
betreffend: Leerstand in öffentlichem Eigentum

Erklärung:
Berichte wie zuletzt aus Kirchbichl (https://www.tt.com/artikel/30927805/warum-kirchbichl-auf-die-einhebung-der-leerstandsabgabe-verzichtet) zeigen immer wieder auf, dass auch Wohnungen im öffentlichen Einflussbereich leer stehen. Im Kirchbichl sind es etwas zwei Dienstwohnungen der TIWAG.

Die unterfertigende Abgeordnete stellt daher folgende Fragen:
1. Wie viele Wohnungen befinden sich im Eigentum von Beteiligungen des Landes Tirol oder im Eigentum des Landes selbst? (bitte um Aufschlüsselung nach Unternehmen, insbesondere TIWAG und weitere Beteiligungen)?
2. Wie viele dieser Wohnungen stehen davon derzeit leer (bitte jeweils getrennt nach Beteiligungen anführen)?
3. Aus welchen Gründen stehen diese Wohnungen leer (z.B.Sanierung, geplanter Verkauf, fehlende Nachfrage, rechtliche Gründe etc.)?
4. Wie lange stehen die jeweiligen Wohnungen im Durchschnitt bereits leer?
5. Welche Maßnahmen setzt das Land Tirol, um Leerstand in Wohnungen im eigenen Einflussbereich zu reduzieren?
6. Gibt es konkrete Zielvorgaben oder Fristen zur Reduktion von Leerständen im öffentlichen bzw landesnahen Wohnungsbestand?
7. In wie vielen Fällen wurden Wohnungen bewusst nicht vermietet oder genutzt, und aus welchen Gründen?
8. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die Anfragebeantwortung: 
a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung involviert? 
b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an (Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?
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